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Beiratssitzung. 


Am Dienstag, den 12. Juli d. Js., vor- 
mittags 11 Uhr iindet im kleinen Saal der 
Loge, Posen, Grabenstraße, eine statutengemaße 
Sitzung unseres Beirats statt, zu der die Herren 
Beiratsmitglieder besondere Einladungen erhalten 
haben. Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Punkte: 

, Begrüßung durch den Verbandsvorsitzenden. 

. Ergänzungswahlen zum Beirat- 

. Geschäfts» und Kassenbericht. 
Berichte der Herren Beiräte. 

. Beschlußfassung über die Satzungen der Sterbe- 
kasse. 

. Bericht über die Zeitung. 

. Verschiedenes. 

Im Anschluß an die Beiratssitzung wird Herr 
Chefredakteur Styra-Posen einen Vortrag uber 
„Die Presse als Bildungs- und Werbemittel 
für den Kaufmann und Gewerbetreibenden“ 

halten. 

Wir laden alle Verbandsmitglieder zur Teil- 
nahme an dieser Versammlung herzlichst ein. 
Stiimmberechtigt sind nur die gewahlten Mitglieder 
unseres Beirats. 

Hochachtungsvoll 


Verband für Handel u. Gewerbe 
e.V. 


Wagner, 


sa newp-= 


m a m in en nn. 


w 


MRE m m ass} m m 


| BE 
mn 1 me m mn 1 = a Pag am Bm na 


Verbandsnachrichten. 


Verbandsheitrage. Wir bitten dringend, fallige Ver- 
bandsheitrage umgehend zu entrichten. Die Beitrage 
können entweder an die Geschaftsstelle geschickt oder 
durch Zahlkarte auf unser Konto der „Bank für Handel 
und Gewerbe Posen, P. K. O. Nr. 200 490" überwiesen 
werden. 


Bei Rinzahlungen bitten wir folgende Punkte zu 
beachten! 
Sterbekassenbeiträge, entweder an die Geschufts- 
stelle oder durch Zahlkarte auf 
das Konto „Sterbekasse‘“ beim 
Kreditverein Sp. za o, Posen. 
P. K. 0. N. 208-065. (Nicht ver- 
gessen auf der Rückseite zu ver- 
merken : Verband für Handel und 
Gewerbe, „Konto Sterbekasse".) 


sind zu richten: 


entweder an die Geschafts- 
stelle oder durch Zahlkarte an 
die „Bank für Handel und Ge- 
werbe“, Posen, P. K. 0, N. 200490 
p. Veberweisung. (Auf der Rück- 
seite vermerken: für „Verband 
für Handel und Gewerbe‘) 


Verbandsbeltrage 
und sonstige Zahlungen 


Sterbekasse. In der Zeit vom 1. bis 7. Juli sind die 
Sterbekassenbeitrage für das 3. Quartal zu entrichten. 


Wir bitten, diese Betrage entweder im Verbandshuro 
einzuzahlen oder durch Postscheck auf unser Konto 
„Sterbekasse beim Kreditve: Sp. Zz o. o„ Posen, P. 


K. ©. Nr. 208.065“ zu überweisen. Wir machen daranf 
auimerksam, dass wir Einzelmahnungen nicht ergehen 
lassen werden. Da bei Nichthezahlung der falligen Bei- 
trage die Kasse nicht verpilichtet ist, das Sterbexeld zu 
bezahlen, liegt es nur im eigenen Interesse der Mil- 
glieder, wenn sie der Zahlungspflicht rechtzeitig nach- 
kommen. 


Wir macher unsere Mitglieder darauf aufmerksam, 
dass der Verband folgende Zeitschriften und Zeitungen 
regelmassig erhalt, die unseren Mitgliedern in inserem 
Verbandsbüro zur Verfügung stehen? 


Gruppe 1: Handwerk. 


Deutsches Malergewerbe — Berlin; Deutsche Klemp- 
nerzeitung — Berlin; Der Deutsche Schmicdemeister — 
Leipzig; Die Uhrmacher-Woche — Leipzig; Fachzeituug 
der Schuhmachermeister — Ulm a. D.; Fleischer-Ver- 
bands-Zeitung — Berlin. 


Gruppe 2: industrie und Handel. 


Der Konfektionar —- Berlin; Angehot und Nachfrage 
und Der Qualitatsmarkt — l.eipzig; Ost-Europa-Markt -— 
Königsberg Pr.; Mitteilungen des Verbandes Kolner 
Grossfirmen; Deutsche Handelsvertreter-Zeitung — Ber- 
lin; Deutsche Exportzeitung — Berlin; Rigaer Wiri- 
schaftszeitung — Riga; Ostdeutsche Wirtschaftszeitnng 
— Breslau; Kupiec (Der Kaufmann) — Posen; Drogerzy- 
sta (Der Drogist) — Posen; Rynek Metalowy i Maszy- 
nowy — Poznań (Metall- und Maschinenmärkt); Prze- 
mysl Skörny (Lederindustrie) Posen; Rynek W16- 
kienniczy (Der Textilmarkt) — Posen; Świat Kupiecki 
(Kaufm. Welt) — Posen. 


Gruppe 3: Gesetzblätter. 


Monitor Polski; Dzleunik Ustaw; Polnische Gesetze 
und Verordnungen in deutscher UVebersetzung (Heraus- 
gegeben von der (ieschäitsstelle Posen der deutschen 
Sejm- und Senatsabgeordneten). 


Gruppe 4: Amtsblatter der Handelskammern und 
Handwerkskammern: 


Oberschlesische Wirtschaft — Industrie- und Han- 
delskammer Oppeln; Hamburger Industrie- u. Gewerbe- 
zeitung — Gewerbekammer Hamburg: Grenzniarkische 
Handwerkerzeitung Handwerkskammer Sclneide- 
mühl; Ostpreuss. Handwerkszeitung — Handwerkskam- 
mer Elbing; Mitteilungen der Handels- und Gewerbekam- 
mer Posen; Rzemieślnik — Organ der Handwerkskan- 
mern Posen, Bromberg, Kattowitz, Graudenz; Wiadu- 
mości Gospodarcze Handels- und Gewerbekammer 
Bromberg; Górnośląskie Wiadomości Gospodarcze 
Handelskammer Kattowitz; Przemyst i Handel (Heraus- 
gegeben vom Ministerium für Handel und Gewerbe). 


Gruppe 5: Tageszeitungen. 


Posener Tageblatt; Deutsche Rundschau — Brom- 
berg; Kattowitzer Zeitung; Berliner Tageblatt, Monats- 
ausgabe für Ausland und Ücbersee; Dziennik Poznański. 


Gruppe 6: Verhandszeitungen, Dt. Auslandsinstitute etc. 


Wirtschaftskorrespondenz für Polen — Kattowitz; 
Wirtschafts-Organ für Gewerbe, Handel und freie Berufe 
— Bromberg; Landwirtschaft. Zentral-Woclhenblatt 
Posen; Mitteilungen der Zentralstelle für Interessenten 
der Leipziger Messe; Süddeutsche Industrie — Mann- 
heim; Niederschles. Industrie Hirschberg Scliles.; 
Sächsische Industrie — Verband Sachs. Industricller --- 
Dresden; Deutscher Aussenliandel — Aussenhandelsver- 
band Berlin; Deutsche Handelsvertreter-Zeitung — Ber- 
lin; Pressekorrespondenz des Dt. Ausland-Instituts Stutt- 
gart. 


Aus den Ortsgruppen. 


Birnbaum. In der Manalsversanımluug für Mai ge- 
dachte der Vorsitzende des verstorbenen Mitgliedes, 
Herrn E. Vollmers, zu dessen Ehren sich die Anwe- 
senden von ihren Plätzen erhoben. Ferner wurden drei 
neue Mitglieder aufgenommen. Sodann wurde über die 
Beiratssitzung in Posen berichtet, zum Schluss wurde 
noch über eine Dampfernartie gesprochen, die bei schö- 
Nom Wetter im Laufe des Sommers veranstaltet werden 
soll, 

Die Juni-Versammlung fand am 14. 6. stat, Die 
Ortsgruppe hat leider wiederum einen grossen Verlust 
erlitten. Herr Buchdruckereibesiizer Karl Buchwald 
ist nach kurzem schwerem Leiden gestorben. Der Ver- 
storbene, der im Vorstande der Ortsgruppe war, war ein 
eilriges, treues Mitglied. Die Mitglieder ehrten sein At- 
denken durch Erlıeben von den Platzen. Herr Tischler- 
meister Otto Höht wurde an seine Stelle zum Beirat ge- 
wahlt. 

Der weitere Teil der Sitzung war Geburtstagsieiern 
von Mitgliedern gewidmet. Durch humoristische Reden 
und frohe Lieder soll sich die Feier recht lange hinge- 
zogen haben, ja cinige Mitglieder sollen „früh“ nach 
Hause gekommen sein, darunter auch ein Junggeselle, 
dem die so ganz frülıe Morgenluft, nach vorangegangener 
„feuchtfröhlicher Stimmung" eine grosse Wohltat war. 


Bojanowo., Wie uns mitgeteilt wird, hal der Deutsche 
Handwerkerverein in Bojanowo eine Bibliothek von 300 
Banden angekauft, die seinen Mitglieceru leiweise zur 
Verfügung stehen. Der Handwerkervorein Bojanowo hat 
damit den Beweis geliefert, dass auch ein Ortsverein aus 
eigenen Mitteln seinen Mitgliedern wertvolle Einrichtun- 
gen schaffen kaia, ohne hierzv. die Hilfe anderer Stellen 
in Anspruch zu nehmen. Es ware ausserordentlich zu 
begrüssen, wenn ia einiger Orisgruppen unseres Ver- 
bandes die Schaffung ahnmiicher Eimichtungen möglich 
para Wir sind gern bereit. hierbei nacli Kraften zu 

elfen. 


Ostrowo. Die Versammlung der hiesigen Ortsgruppe 
am 14. d. Mts. erfreute sich eines recht zahlreichen Be- 
suches und lasst darauf schliessen, dass ein regeres 
Interesse dem Verein entgegengebracht wird. 

Nach einer kurzen Ansprache und Berichterstattung 
über die letzte Beiratssitzung durch den Vorsitzenden 
wurden 3 neue Mitglieder aufgenommen. Mit weiteren 
Beitrittserklarungen ist zu rechnen. Auch wurde der Be- 
schluss gefasst, regelmässig jeden Sonnabend wach dem 
1. jeden Monats gemutlich zusammenzukommen und jedes 
Vierteljahr eine grössere Sitzung zu veranstalten. 

Für 9% Uhr war der Lichtbildervortrag: Stadtebilder 
der Provinz Posen, durch Herrn Schmidt angesagt. Zu 
diesem Vortrag erschienen auch die Familienangehörigen, 


so dass derselbe sich recht zahlreicher Beteiligung er- 
freute. Der Vortrag fand reichlich Auklang. 

Dem Verbande sei der Dank für seine Bemühungen 
ausgesprochen. 


Punitz. Die Ortsgruppe Punitz vom Verband für 
Handel und Gewerbe hielt am 13. d. Mts. ihre 3. Ver- 
sammlung ab, zu der nach vorheriger Rücksprache mit 
dem Verband ein Vertreter desselben zwecks Haltung 
eines Vortrages entsandt worden war. Die Ortsgruppen- 
mitglieder hatten sich vollzahlig eingestellt, ausserdem 
die dem Verbande als Einzelmitglieder angehörenden drei 
Herren aus Bojanowo. Der Obmann begrusste die Er- 
schienenen, eröffnete die Versammlung und bedauerte, 
dass von einer grossen Zahl dem Verbande noch feru- 
stehender Herren, die zu dieser Versammlung sowohl 
vom Verbande als auch durch die Ortsgruppe geladen, 
leider nur 6 erschienen waren. Zu Punkt 1 der Fages- 
ordnung nahmen die Versammelten von den in der Bei- 
ratssitzung am 22. 4. d. Js. abgegebenen Berichten des 
Verbandes Kenntnis. Die Berichte wurden mit Beifall 
aufgenommen, Gegen den Passus im Geschaftsbericht 
betreffend „Widerstand in der Stadt Bojanowo“ prote- 
stierten die drei anwesenden Herren und es kam deshalb 
zwischen diesen und dem anwesenden Vertreter des Ver- 
bandes zu einer lebhaften Aussprache. Zu Punkt 2 hielt 
der zu diesem Zweck herxesandte Vertreter, Herr 
Schmidt-Posen, einen laugeren, interessanten Vortrag 
über die allgemeine wirtschaftliche Lage in Polen, dem 
gleichfalls lebhafter Beifall gezollt wurde. Hierauf gaben 
vier von den geladenen Gasten Beitrittserklarumgen für 
den Verband ab. Ferner wurde beschlossen, am Sonn- 
tag, dem 26. d. Mts., einen gemeinsamen Familienaustlug 
nach Waschke zu unternehmen und hierzu dea Hand- 
werkerverein Bojanowo einzuladen. Zu Punkt 3 Antrage 
und Verschiedenes wurde der Antrag gestellt, in der 
nachsten Ortsgruppenversammlung eine Schiedskommis- 
sion zu wahlen, welche etwaige Streiffalle unter den 
Gruppenmitgliedern zu crledigen hat, und zweitens hei 
dem Verbande nahere Auskunft über Gewahrung vun 
langfristigen Krediten einzuholen. Hierauf wurde die 
Versamınlung geschlossen und daran schlass sich ein ge- 
mütliches Beisammensein. 


Zduny. Am Mittwoch, dem 1. Juni d. Js., fand ia 
Zduny eine von unserem Verhand einherufene Versamm- 
lung statt, an der Herr Geschaftsführer Wagner teilualım. 
Die Versammlung, die recht gut besucht war, führte zu 
dem erfreulichen Ergebnis, dass wir in der Stadt Zduny 
eine neue Ortsgruppe unseres Verbandes gründen konn- 
ten. Zum Vorsitzenden dieser Ortsgruppe wurde Herr 
Eisenhandler Bruno Bieder gewahlt. zum Schriftführer 
Herr Tischlermeister Erich Kitiner, zuni Kassierer Herr 
Backermeister Alfred Herrmann. 

Wir wollen hoffen, dass diese unsere jüngste Orts- 
gruppe sich ebenso schnell entwickeln wird, wie das iti 
der Mehrzahl der Orisgrupnen, dank der Rührigkeit der 
an der Spitze stehenden Herren der Fall ist. 


Zinsen. 

Schalden und Guthaben werden in ihrer Höhe massgeblich ver- 
andert durch die Zinsen. Die Schulden essen mit vom Tisch, wie 
ein altes Sprichwort sagt, und die Guthaben wachsen über Nacht. 
Dieses Wachsen geht schneller als man denkt. Das Kapital ver- 
doppelt sich bei 10 Prozent in 7% Jahren, bei 9 Prozenl in 8 Jahr 
1 Monat, bei 8 Prozent in 9 Jahren % Monat, bei 7-Prozent in 10% 
Jahren, bei 6 Prozent in 11 Jahren 11 Monaten, 


Darum huie man sich vor dem Anwachsen der Schulden. 
Wenn nicht abgezahlt werden kann, so muss wenigstens unbedingt 
der Schuldzins bezahlt werden. Wer aber Guthaben hat, der store 
nicht die Entwicklung und warte den Erfolg ab. 


